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Bericht der Diözesanleitung 

Bericht bis zum letzten DRat    Bericht seit dem letzten DRat 

Arbeitsweise der DL (Alle) 

Vroni hat zu Anfang März ihr Amt niedergelegt.  

 

Vertretungsarbeit 

Vertretungsarbeit (Alle) 

Die Vertretungsarbeit in den Dekanaten und Pfarreien, aber auch auf den übergeordneten KjG-
Ebenen und im BDKJ gehört zu den zentralen Aufgaben der Diözesanleitung. Auf unserer Klausur 
Ende Juli wurden die Zuständigkeiten für Mittlere Ebenen, Einzelmitglieder und Ortsgruppen ohne 
Mittlere Ebene sowie für BDKJ, Landes- und Bundesebene innerhalb der DL verteilt. Wir werden uns 
stehts bemühen, Kontakt zu unseren Mittleren Ebenen und Ortgruppen zu halten.  

 

Kontaktarbeit Dekanate: (Alle) 

Andi und Vroni arbeiten daran als geistliche Leitungen in dem Dekanaten wieder präsenter zu sein 
und mehr mit den MELs MEAs und OGLs zusammenzuarbeiten. Dazu wollen sie nach der 
Sommerpause wieder einen engeren und persönlicheren Kontakt herstellen, dass die spirituellen 
Bedürfnisse des Verbands besser erkannt und bearbeitet werden können.  

Ende letztes Jahr hat sich die Ortsgruppe Mittersendling gegründet. 

BDKJ Diözesanverband München und Freising: (Simon) 

Wir sind in gutem, regem Austausch mit dem Vorstand, größtenteils mit konkretem thematischem 
Bezug. Auf der letzten Diözesanversammlung wurden Anträge zum Awarenesskonzept, der 
Vorgehensweise mit Einsichtnahmebestätigungen und zur Planbarkeit finanzieller Mittel für die 
Jugendarbeit beschlossen. Der von uns gestellte Antrag zur Verbesserung der Abläufe bei 
Stellenverbesserungen in den Jugendverbänden wurde in eine außerordentliche JVK vertagt. Der 
Antrag wurde um eine konkrete Stellungname zu dem Thema ergänzt und von der JVK beschlossen. 

BDKJ in der Region München e.V.: (Dani) 

Der Kontakt zum Stadt- und Regionalvorstand ist weiterhin sehr gut. Kürzlich hat ein Austausch über 
eine Alternative zu Teams, die Der BDKJ RM schon nutzt, stattgefunden. Ich freue mich sehr über die 
weitere Zusammenarbeit. Ebenfalls freuen wir uns sehr die Einstellung von Helge auf die vom BDKJ 
RM finanzierte Stelle als Bildungsreferent. 

Auf der letzten Stadt- und Regionalversammlung wurde das Thema des Münchenprozesses erneut vom 
Stadt- und Regionalvorstand geöffnet. Dies hat großen Unmut bei der Diözesanleitung und anderen 
Delegierten auf der Versammlung ausgelöst. Zum einen Fragen wir uns, warum der Prozess nach so 
kurzer Zeit wieder aufgerollt werden soll und zum anderen finden wir es sehr schade, dass der BDKJ 
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RM dieses Mal den Prozess ohne uns begonnen hat. Es hat ein klärendes Gespräch und ein Treffen zum 
Ideenaustausch stattgefunden und es wurde sich geeinigt, den Prozess doch nicht wieder zu starten, 
sondern die Satzung des BDKJ RM soll geändert werden. 

KjG LAG Bayern: (Basti) 

Basti hat mit der LAG schon Kontakt aufgenommen, da die KjG MuF im Vorstand ja eh gut vertreten 
ist. Die LAG klärt bei ihrer kommenden Klausur noch ab, wer für uns zuständig ist und freut sich auf ein 
weiteres Jahr der Zusammenarbeit. 

Das Projekt Parlamentsreporter*innen der Landesebene war cool, hatte aber wenig Anklang gefunden, 
genau wie die aktuellen Bildungsangebote. Deswegen befinden sich aktuell alle bayerischen 
Diözesanverbände in einem Austausch über die Zielsetzung der LAG. Diese soll bei der 
Landesversammlung im Mai neu gesetzt werden und die Ebene so wieder besser eingesetzt werden. 

KjG Bundesebene: (Dani)  

Die Kontaktaufnahme ist gestartet. 

Der Kontakt zur Bundesebene ist sehr entspannt und wertschätzend. Auf dem Herbstbundesrat und 
dem Frühjahrsbundesrat war unsere Delegation jeweils in voller Besetzung vertreten. Dort wurden 
Anträge zu den Themen Feminismus in der KjG und Europawahl beschlossen. Falls Interesse zu den 
Anträgen besteht, könnt ihr euch gerne an mich wenden, oder direkt auf der Website der KjG 
Bundesebene nachschauen. Die Vorbereitung auf die Bundeskonferenz im Mai sind gestartet, wo wir 
wieder stark vertreten sein werden. 

Solidaritäts- und Förderkreis der KjG München und Freising e.V.: (Basti) 

Direkt nach der DL Klausur war die ganze DL bei der Vollversammlung des e.V.. Dort konnten wir viel 
Kontaktarbeit leisten und dem e.V. viel aus erster Hand berichten, was in der KjG so los ist und was sie 
mit ihren Geldern so fördern. Die Stimmung war prächtig und es fanden Vorstandswahlen statt. Die 
langjährigen Vorstände Benni, Basti und Claudia haben ihre Ämter niedergelegt. Vielen Dank auch hier 
nochmal für eure Arbeit. Neu gewählt wurden Tobi Schubert, Anja Hilbig und Thomas Ecker. Im Amt 
geblieben ist die Manuela Soller. Wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit, haben bereits Termine für 
weitere Absprachen ausgemacht und freuen uns auf die KjG und e.V. Party am 11.11.. 

Die Zusammenarbeit mit dem neuen e.V. Vorstand läuft sehr gut. Der e.V. fördert die KjG auch dieses 
Jahr wieder sehr großzügig, wie ihr im Haushalt sehen könnt. Vielen Dank dafür. Das Ski- und Freizeit-
Wochenende war sehr cool und die Anzahl an aktiven KjGler*innen ist im Vergleich zum Vorjahr 
gestiegen. Komm doch auch einfach mal mit! 

Trägerwerk der KjG München und Freising e.V.: (Dani und Basti) 

Kurz vor dem DRat treffen sich Dani und Basti um die Arbeitsaufteilung zu besprechen. Auf der Klausur 
hat schon eine Übergabe von Tobi Hartmann an Dani stattgefunden. 

Die Zusammenarbeit im Trägerwerk funktioniert gut. Nachdem es bis in den Januar rein gedauert hat 
beim Notar die Satzungsneufassung ordentlich zu hinterlegen und den richtigen Vorstand einzutragen 
(trotz korrekter Unterlagen wurde Basti einfach vergessen), ist das Trägerwerk jetzt endlich wieder 
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korrekt rechtlich aufgegleist. Die Trägerwerksversammlung war ein voller Erfolg und ein guter Haushalt 
für 2024 konnte beschlossen werden. Ebenfalls hat sich bewährt die Versammlung so früh im Jahr zu 
machen, um belastbare Haushaltsentscheidungen direkt ab Beginn des Jahres treffen zu können. Auch 
die neue Buchhaltungsform hat sich im Jahresabschluss bewährt, sowohl für uns, weil der 
Jahresabschluss bereits Ende Januar fertig war (die Buchhalterin der KjG schickt erst am 15. Januar die 
Ergebnisse des Vormonats), als auch für die Kassenprüfung, die ohne Beanstandung durch ging. 
Ebenfalls konnte inzwischen das Investment der KjG bei der GLS Bank gestartet werden. Im ersten 
Quartal wurden schon etwas mehr als 10€ Zinsertäge auf das Konto gutgeschrieben. Auf der 
Trägerwerksversammlung wurde der AK Haus aufgestellt, der sich um die Möglichkeit der Beschaffung 
eines Jugendhauses für die KjG befasst. 

Fachaufsichten + Fachzuständigkeiten: (Flo, Basti) 

Öffentlichkeits-Team (Ö-Referent*in, Grafiker*in): (Basti) 

Im Rahmen der DL Klausur haben wir das erste Jahr der neu geschaffenen Ö-Ref-Stelle reflektiert und 
uns Gedanken gemacht, wie wir Prozesse beschleunigen können. Die Ergebnisse dieses Prozesses 
werden im DRat vorgestellt im Rahmen einer Prozessbeschreibung Ö-Arbeit. Vanne und Jakob 
kümmern sich gerade um die Erstellung vieler Werbematerialien für Aktionen und den AK KjGefeiert. 
Die Ausschreibung der Ö-Ref-Stelle läuft bis Ende August. Bis zum DRat wird die Nachfolge von Vanne 
geklärt sein. 

Die Zusammenarbeit mit Michi läuft reibungslos. Dank der Vorarbeit von Vanne und vielen neuen 
Impulsen von Michi, ist die Öffentlichkeitsarbeit der KjG nochmal schneller und ansprechender 
geworden. Die Kurswochenshirts laufen problemlos, genau so wie die Werbung auf Instagram. 
Außerdem steht der Newsletter langsam in den Startlöchern. Gemeinsam mit der DL hat Michi einen 
Leitfaden zur Öffentlichkeitsarbeit für alle veröffentlicht. Schaut euch den gerne an, damit ihr auch 
wisst, wie die Öffentlichkeitsarbeit am besten organisiert ist. Die Zusammenarbeit zwischen Michi und 
Jakob funktioniert gut. 

Webmaster*innen (Basti) 

Die Webmaster kümmern sich aktuell um die Einbindung der Einsichtnahmebestätigungen in die MiDa 
und den Newsletter. 

Nachdem Facki zum Jahreswechsel sein Amt aufgegeben hat (Danke nochmal für deine Arbeit), arbeitet 
Woki seitdem alleine als Webmaster der KjG. Seit dem letzten DRat wurde viel Systempflege betrieben, 
das Problem mit unserem Mailserver gelöst, an der MiDa und der Website weitergearbeitet und Ideen 
ausprobiert und umgesetzt. Aktuell ist da einiges am Entstehen und auch die Digitalisierung in unserem 
Büro wird gerade maßgeblich vorangetrieben. 

Verbandsreferent*in (Basti) 

Gerlinde ist weiterhin krank. 
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Gerlinde ist weiterhin krank.  Wie auch schon vor dem letzten DRat sprechen wir regelmäßig mit 
Susanne Kühnhauser aus dem EJA und haben die Gespräche nun auch mit Johanna Gressung als 
Jugendamtsleitung geführt. Da sich hier leider keine rasche Lösung für die Situation mit Gerlinde 
abzeichnet, die inzwischen seit 1 Jahr und 10 Monaten die Stelle nicht mehr ausfüllt, haben wir uns 
Anfang April Herrn Fendel von der Personalabteilung einbestellt, um mit ihm das Problem zu erörtern. 
Wir kommunizieren als klares Ziel, dass wir spätestens bis zur DiKo eine Lösung für das Problem 
gefunden haben wollen. 

 

Bildungsreferent*in (Flo) 

Endlich haben wir gute Nachrichten. Die 19,5 Stundenstelle, die wir über den BDKJ Region München 
erhalten haben konnte besetzt werden. In der zweiten Bewerbungsrunde hatten wir zwei 
vielversprechende Kandidat*innen und haben uns für Helge Hermann entschieden. Er wird zum 
15.09.2023 bei uns anfangen. Es wird gerade noch geklärt, ob er noch ein paar Stunden aus der 
Krankheitsvertretung von Gerlinde übernehmen kann. Hierzu gerne mehr direkt auf dem DRat. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dir Helge und mit ein bisschen Glück könnt ihr ihn vielleicht 
gleich am DRat schon kennenlernen, aber das klärt sich erst, wenn er am 15.09.2023 zum ersten Mal 
die D Stelle aufsperrt. 😉 

Die Einarbeitung wird Andrea noch mitbegleiten, ebenso wie ein*e andere*r Bildungsreferent*in aus 
einem anderen Verband (ist noch nicht ganz klar aus welchem Verband) und ich. 

Helge ist mittlerweile voll im Verband angekommen und unterstützt uns auch über seine Aufgaben in 
der Bildungsarbeit hinaus tatkräftig. Er ist eine große Entlastung. Die Begleitung läuft über Whatsapp 
und persönliche Gespräche vor und nach gemeinsamen Sitzungen. Helge ist jede zweite DL Sitzung 
dabei, um auch einen Einblick in den Gesamtverband zu bekommen. An dieser Stelle bleibt nur noch ein 
großes Danke an dich Helge! 

Begleitung Maryna (Basti) 

Maryna rettet uns weiterhin das Büro mit dem, was sie alles schafft und hat gerade ein paar Tage 
wohlverdienten Urlaub. Nach ihrem Urlaub werden Basti und Maryna sich treffen und schauen, was in 
diesem Jahr angegangen werden soll (u. a. Sortierung der völlig chaotisch hinterlassenen digitalen und 
analogen Ablage in der D-Stelle). 

Maryna macht weiterhin einen tollen Job. Dank ihr läuft das Tagesgeschäft inzwischen trotz der 
fehlenden Verbandsreferentin wieder wie geschmiert. In Zusammenarbeit mit Basti wird parallel zum 
Alltagsgeschäft die Geschäftsstelle auf Vordermann gebracht. Es wurden beim DL Aufräumtag viele 
Altlasten aus dem Büro entsorgt und auch die digitale Ablage ist inzwischen gut aufgeräumt. 

Präventionsbeauftragte (Flo) 

Ein erster Kontakt wurde aufgenommen und wir werden im September die Zusammenarbeit klären. 
Eine Vernetzung mit Basti und dem SAS Schutzkonzept hat auch schon stattgefunden und es sind erste 
Termine zur Weiterarbeit am Schutzkonzept gefunden worden. 
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Es gab seit dem letzten DRat zwei Zoom Meetings zur Koordinierung zwischen mir und den 
Präventionsbeauftragten Vali und Lena. Ergänzend gibt es eine gemeinsame Whatsapp Gruppe für den 
Austausch. Darüber hinaus arbeiten die beiden selbstständig. Es gibt gemeinsame Termine mit dem 
SAS Schutzkonzept. 

Einsichtnahmebestätgungen (Franzi und Basti) 

Alle nötigen Dokumente (Vorlage für das KVR, Datenspeicherungseinwilligung, Verhaltenskodex) 
wurden bereits erstellt und aktuell warten wir die technische Lösung in der MiDa ab um die Dokumente 
einzufordern. Sobald das geregelt ist, kümmern wir uns darum so schnell wie möglich alle Dokumente 
einzuholen. 

Inzwischen funktioniert alles digital und die Dokumente trudeln so nach und nach ein. 

Datenschutz (Dani) 

Aktuell bringe ich mich auf den neusten Stand des KDG (Gesetz über den kirchlichen Datenschutz der 
Katholischen Kirche in Deutschland) sowie das Erstellen eines Datenschutzverzeichnisses, das geführt 
werden muss.  

Nach längerem Hin und Her mit der neuen Datenschutzbeauftragten sind die Zuständigkeiten nun 
geklärt. Es gibt nun eine datenschutzkonforme Bildrechteabfrage sowie Verpflichtungserklärungen für 
ehrenamtliche und hauptamtliche. Helge hat Interesse geäußert die Thematik weiter voranzutreiben, 
was ich gerne angenommen habe. 

Konzeptionierung Geisterstelle (Vroni und Andi) 

Andi und Vroni hatten bereits ein erstes Treffen um ihre gemeinsamen Erwartungen und 
Anforderungen an die Stelle abzuklären und auszuarbeiten. Im Herbst wird ein Treffen mit den SAS 
Spiritualität und ein weiteres mit allen Interessierten der spirituellen Arbeit in der KjG stattfinden, auch 
diese Inputs sollen mit ins Konzept einfließen.  

Gremien 

Zusammenarbeit mit dem Senat: (Dani) 

Auf der gemeinsamen Klausur haben wir uns intensiv mit der Zusammenarbeit im nächsten Arbeitsjahr 
beschäftigt und das vergangene Arbeitsjahr reflektiert. Das Pat*innensystem haben wir als sehr 
sinnvoll aber auch noch ausbaufähig befunden und werden es weiterführen. Ebenfalls haben wir 
festgestellt, dass sich die Berichte bei Versammlungen oft doppeln, weshalb nun der Senat über die 
Sitzungen und Inhalte berichten wird und die zuständige DL über die Zusammenarbeit mit dem Senat. 

Die Zusammenarbeit mit dem Senat hat Höhen und Tiefen. Auf der gemeinsamen Zwischenklausur 
haben wir nochmals an unserer Kommunikation, unserem Umgang miteinander und der Zuverlässigkeit 
bei Vertretungsaufgaben gearbeitet. Wir sind sehr zuversichtlich, dass dadurch die Probleme in der 
Zusammenarbeit geklärt werden konnten. Der Austausch zwischen mir und Kathi als Senatsvorsitzende 
läuft weiterhin sehr gut. 
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Einzelmitgliederkonferenz (Simon) 

Keine Ereignisse seit der DiKo. 

Die diesjährige EiMiKo findet am 24.April in digitaler Form statt. 

Ausschüsse und AKs 

SAS Schutzkonzept (Basti) 

Nach der DiKo haben der SAS Schutzkonzept und die neugewählten Präventionsbeauftragten damit 
begonnen grundlegende Fragen zu klären und Termine zu vereinbaren. An diesen Terminen wird die 
Arbeit am Schutzkonzept weitergeführt. 

Der SAS Schutzkonzept hatte mehrere Klausurtage und arbeitet an der Fertigstellung des 
Schutzkonzeptes bis zur DiKo. 

SAS Nikolausaktion (Franzi) 

Die erste Kontaktaufnahme hat stattgefunden. Am 11.09 findet das erste Treffen statt. 

Leider lief die Nikolausaktion letztes Jahr nicht so gut wie die Jahre davor. Die Rechnungen sind 
mittlerweile alle bezahlt. 

156 Nikoläuse haben wir an die KjG Würzburg zum Einkaufspreis weiter gegeben, ca 250 Stück sind 
an "Weihnachten auf der Straße" gespendet worden.  

Für dieses Jahr sind wir in der Kontaktaufnahme mit einem anderen Verkäufer, damit wir eventuell die 
Nikoläuse für einen billigeren und faiereren Preis verkaufen können 

SAS Spiritualität: (Vroni und  Andi) 

Der SAS Spiritualität start nach der Sommerpause mit einem gemeinsamen Treffen, dort werden wir 
die vergangen Arbeitsjahre  reflektieren und beginnen, dass neue Jahr zu planen. Außerdem sind wir 
dringen auf der Suche nach Nachwuchs, da zum DRat zwei weitere Stellen auslaufen und somit 
insgesamt drei Stellen neu zu besetzen sind. 

Der SAS besteht seit dem Herbst-DRat noch aus Max als gewähltem Mitglied sowie Vroni und Andi als 
Geistern, die qua Amt mit dabei sind. Kathi ist als nicht gewähltes Mitglied aber weiterhin mit dabei. 
Der SAS hat sich bei seiner ersten Sitzung des Arbeitsjahres  im Oktober 2023  dafür entschieden 
treffen in Zukunft als offener Sachausschuss zu gestalten, so dass Interessierte dazu kommen können. 
Dabei sollten die Treffen jeweils mit einem gemeinsamen Essen starten, danach ein Impuls von einem 
Mitglied des SAS gestaltet werden und anschließend anstehende Aktionne geplant werden. Dieses 
Konzept hat wurde ausprobiert, hat aber bisher wenig Anklang gefunden. Das Ziel für die Mitglieder 
des SAS einen schönen, motivierenden Abend zu gestalten konnte jedoch erreicht werden. 

Außerdem hat der SAS entschieden, dass er die Haltepunkte als monatliche KjG Gottesdienste nicht 
mehr leisten kann. Daher werden vom SAS nur noch vier große Aktionen im Jahr durchgeführt (Sing-
Abend, Ostergottesdienst, Selfcare-Hütten-WE und Alpaka-Wanderung). Daneben sollte es noch 
Gottesdienste zu besonderen Anlässen geben, die nicht mehr unter dem Namen “Haltepunkt” firmieren, 
sondern vorläufig als Gott++Du genannt werden, um das Thema Gott+ aufzugreifen. 
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Der Sing-Abend im Dezember ist gut angenommen worden. Das Self-Care-Hütten-Wochenende wurde 
mit sechs Personen durchgeführt und war wie geplant, ein sehr entspanntes Wochenende, das für die 
Teilnehmenden gewinnbringend war. Gott++Du wurden durchgeführt zu Weihnachten, Silvester, 
Aschermittwoch und Ostern und waren hatten jeweils 10-25 Teilnehmende. Die Alpaka-Wanderung 
wird für Juli terminiert. Vroni steht hier im Kontakt mit einer Alpaka-Farm. Geplant ist ein weiterer 
Gott++Du zu Pfingsten. 

Außerdem hat der SAS Mini-Lichtmess geplant und durchgeführt (Bericht siehe dort). 

Einschneidend war, dass Vroni ab März 2024 als DL ihr Amt ruhen lässt und aufgrund ihres Praktikums 
nur noch wenig Zeit hat. Sie arbeitet aber weiterhin im SAS mit und bringt sich für spirituelle Angebote 
ein. Das will sie vorerst weiter so machen, wobei unklar ist, wie lange sie dafür die zeitlichen 
Kapazitäten hat. 

SAS Sexuelle Orientierung und Selbstbestimmung: (Franzi) 

Die erste Kontaktaufnahme hat stattgefunden. Am 03.10 findet ein Klausurtag statt. 

Der Sas SOS hat sich mit der Thematik beschäftigt, ob sie die nächsten Jahre weiterhin bestehen 
wollen. Ansonsten hatten sie am 17.04 einen Benedetta Themenabend. 

 

AK KjGefeiert: (Flo) 

Es geht in die letzten Details der Planung für den Bandabend am 21.10.2023. Wir haben Bock, wenn ihr 
noch keine Tickets habt, dann beeilt euch bevor es zu spät ist. Ebenso sind wir in die Planungen für den 
zweiten Bandabend am 13.04.2024 eingestiegen. 

Der erste Bandabend war ein riesiger Erfolg. Großen Dank an das Team des AKs und die Helfer*innen 
am Wochenende. Nach dem Bandabend hat sich unser AK noch um zwei Mitglieder, Domi und Sevi, 
vergrößert. Die Planungen für den zweiten Bandabend sind in den Endzügen. Es gibt noch ein paar 
Tickets für den 13.04.2024, ihr müsst aber mittlerweile schnell sein. Der dritte Bandabend ist auch 
schon in Planung. Er wird am 09.11.2024 stattfinden und hier sollen vor allem Pfarreibands den Vorzug 
bekommen. Das heißt, wenn ihr selbst Musik macht und schon immer mal live spielen wolltet oder es 
jemanden aus eurer Pfarrei gibt, auf die diese Beschreibung passt, dann gibt es hier die Möglichkeit 
uns einfach anzuschreiben: kjgefeiert@kjg-muenchen.de 

AK Sommerfahrt: (Simon) 

Der AK Sommerfahrt hat sich einmal getroffen und ist in die Arbeit gestartet. Es wurde über das Ziel 
der Fahr beraten und beschlossen, geplant wird nun ein Trip nach Italien mit fester 
Unterkunft/Bungalows für ca 30TN (vsl. 24.8-31.8.2024) 

2024 findet wieder eine Sommerfahrt statt, unter dem Titel ‘La SoFa Vita’ geht es für 30 Personen vom 
24.-31 August ins schöne Italien. Zusatzlich sind ein Vor-/ und Nachtreffen für die Teilnehmer*innen 
geplant. 

AK App: (Simon) 
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Der AK App hat einen kleinen Hackathon veranstaltet, bei dem AK Mitglieder und Interessierte 
zusammen an Ideen und Code gearbeitet haben. 

Unsere App ist mittlerweile für Apple sowie Android in der App Stores zu finden. 

Unsere App ist in stetiger Verbesserung und Weiterentwicklung, aktuell umfassen die Funktionen den 
Zugriff auf die Termine in der MiDa und eine (noch in den Anfängen steckende) Spielesammlung. Der 
AK Arbeitet an weiteren Features. 

AK KjGeNERDet: (Basti) 

Der AK KjGeNERDet hatte einen Klausurnachmittag und hat die nächsten Aktionen und einen 
Jahresplan für 2024 besprochen. Demnächst gibt es wieder einen Rocky Horror Picture Abend. 
Werbung dafür und weitere Aktionen kommt demnächst. 

Der AK KjGeNERDet hat die nächsten Aktionen geplant. Stay tuned! 

AK KiSa: (Franzi) 

Der Kontakt zum Team von letztem Jahr ist gegeben. Das Team ist weiterhin motiviert. Im September 
wird das erste Planungstreffen stattfinden. Außerdem erarbeiten wir gerade zusammen mit Jeli einen 
Leitfaden. 

Das Kisa Wochenende für dieses Jahr ist fertig geplant. Bis jetzt haben sich 7 Teilnehmende 
angemeldet. Der Anmeldeschluss ist verlängert bis Mitte April und die Werbung geht nochmal über alle 
Mittel raus. 

Wahlausschuss: (Flo) 

Eine erste Kontaktaufnahme hat stattgefunden und wir starten Ende Oktober in das Wahlausschuss 
Arbeitsjahr. 

Der Wahlausschuss war auch dieses Jahr wieder fleißig auf der Suche nach geeigneten Kandidat*innen 
für alle offenen Ämter und hat sich neben den zahlreichen Treffen am Klausurtag damit beschäftigt 
Videos zu drehen, die die Arbeit der unterschiedlichen Gremien beschreibt. Aber seht selbst auf dem 
DRat dort werden QR Codes aushängen. 

Satzungsausschuss: (Flo) 

Es ist endlich so weit und wir haben eine vollumfänglich genehmigte Satzung! Trotzdem wird uns die 
Arbeit nicht ausgehen und wir können uns jetzt voll und ganz auf die Ortsgruppen und ME 
Mustersatzungen konzentrieren.  

Die Mustersatzungen sind soweit fertig und auf unserer Website einsehbar. Ebenso haben wir wieder 
einige ME und OG Satzungen geprüft und auch die D-Ebenen- Satzung war in ein paar Punkten noch 
nicht genau genug ausgearbeitet, sodass wir auch dieses Jahr auf der DiKo wieder einen kleinen 
Änderungsantrag haben. Als nächstes steht noch eine Überarbeitung der Geschäfts- und Wahlordnung 
an sowie eine Erstellung einer Geschäftsordnung für das Trägerwerk. Ihr seht die Arbeit geht nicht aus. 

SAS Mitgliedergewinnung (Dani) 
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Der SAS entwickelt die KjG Vorstellung auf Kurswoche stetig weiter und holt sich hierzu weiterhin 
Feedback auf der Kurswoche. Die Erinnerungsmail für die Vorstellungen der MEs ist auch schon 
versendet worden. Ebenfalls beschäftigt sich der SAS mit Flyern und Roll Ups um die KjG leicht und 
schön vorzustellen. Diese sollen bald fertig sein. Auch die Benefits eine Ortsgruppe zu sein interessiert 
den SAS weiterhin, weshalb ein Fragebogen an die OGLs geschickt wurde. Ein Austausch mit dem SAS 
Mitgliedergewinnung der LAG steht noch bevor. Das Memory soll für den Bandabend überarbeitet 
werden. Im Oktober steht eine Reflexion der Arbeitsweise des letzten Jahres an. Das Team ist weiterhin 
sehr motiviert und freut sich riesig über den Zuwachs.  

Der SAS Mitgliedergewinnung hat sich in den letzten Monaten intensiv mit den Gründen für eine KjG 
Mitgliedschaft, der Erweiterung der Mitgliederbenefits, Flyern und der Repräsentation der KjG bei 
verschiedenen Veranstaltungen beschäftigt. Aktuell ist noch nicht klar, wer bei der Diko sich nochmal 
zur Wahl stellen lassen will. Also überleg es dir doch, ob du Lust hast in dem Sachausschuss 
mitzuarbeiten. 

Bildungsarbeit 

Bildungsteam: (Flo) 

Das nächste Treffen ist erst nach Berichtsschluss für den DRat. 

Das Bildungsteam hat sich wie immer regelmäßig getroffen, um über die Bildungsarbeit im 
Diözesanverband zu beraten sowie die Kursleiter*innen der Kursleiter*innenausbildungen zu 
begleiten. Das Bildungswochenende sowie die Kreisl im September und März wurde inhaltlich 
vorbereitet und durchgeführt. Es wird 2024 eine Kursleiter*innenausbildung für einen anderen 
Jugendverband den Dekanut e.V. geben, da hier eine Anfrage kam und wir gerne hier die Ausbildung 
übernehmen wollen. Auch personell hat sich einiges getan. Neben einiger Personen, die wir 
verabschieden mussten, sind mit Thomas und Jonas zwei neue Personen dazugekommen, die frischen 
Wind ins Bildungsteam bringen. Ebenso ist die hauptberufliche Begleitung durch Helge sehr entlastend 
und inhaltlich bereichernd.  

Bildungswochenende (Flo) 

Die Ausschreibung für dieses Jahr wird gerade von unserer Öffentlichkeitsreferentin erstellt. Das 
Bildungswochenende findet dieses Jahr vom 24.11.-26.11.2023 in Königsdorf statt. 

Das Bildungswochenende hat wie geplant stattgefunden. Inhaltlich haben wir uns mit dem unserem 
Notfallkonzept auseinandergesetzt. Am Sonntag hat wie gewohnt die Kursleiter*innenkonferenz 
stattgefunden. Leider musste ein Workshop ausfallen, da die Referentin den falschen Tagungsort im 
Kopf hatte. Wir versuchen aber diesen Workshop nochmal gesondert anzubieten.  

Kurswochen / KW Managerin: (Flo) 

Ein erster Kontakt wurde aufgenommen. 
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Die Zusammenarbeit mit Maria läuft ausgezeichnet. Die Organisation der Kurswoche im Herbst sowie 
an Ostern war einwandfrei. Im Dezember fand erneut an Reflexionsgespräch zwischen Maria, mir und 
Roland Herzog dem Leiter von Königsdorf statt, da einige Dinge auf der Herbstkurswoche in Königsdorf 
anders liefen, wie im Vorhinein vereinbart. Ein weiteres Gespräch soll nach der Osterkurswoche 
stattfinden. Sowohl Maria als auch ich werden daher an Ostern in Königsdorf auf Kurswoche sein. An 
dieser Stelle bleibt nur noch ein Dankeschön an dich Maria für deine wunderbare Arbeit! 

Kursleiter*innenausbildungen 2024/25 und 2025/26: (Flo) 

Ein erster Kontakt wurde aufgenommen. 

Die Kursleiter*innenausbildung 2023/24 ist gestartet und gut angelaufen. Das Team arbeitet 
harmonisch zusammen und hat es gut geschafft Helge in die KjG Kursarbeit mitzunehmen.  
Für die Kursleiter*innenausbildung 2025/26 ist im März die Ausschreibung der Leitung der 
Kursleiter*innenausbildung rausgegangen. Gesucht werden zwei ehrenamtliche erfahrene 
Kursleiter*innen. Eine Person für ein oder drei Ausbildungen sowie eine Person für zwei Ausbildungen. 

Kreisl (Flo) 

Der Kreisl findet erst nach Berichtsschluss statt. 

Der Kreisl im September hat sich mit der Thematik „wie werben wir neue Kürslinge an“ beschäftigt. Der 
Kreisl im März diesen Jahres war ein Ideenaustausch über innovative Einheiten/Methoden. Beide Kreisl 
waren gut besucht.  

Level Up Wochenende (Flo) 

Das Level Up Wochenende findet von 21.06.-23.06.2023 statt. Im Moment wird noch ein 
Vorbereitungsteam gesucht. Bei Interesse bitte an fschneider@kjg-muenchen.de schreiben. 

Helge übernimmt die Organisation und Durchführung des Level Up Wochenendes. Im Moment ist er 
noch auf der Suche nach einem Vorbereitungsteam. Bitte meldet euch bei ihm, wenn ihr Interesse habt! 

Kursleiter*innenberater*innenkreis (Flo für Helge) 

Der nächste Kursleiter*innenberater*innenkreis findet am 11.10.2023 statt. Es ist der Plan, dass Helge 
hier die Verantwortung in Zukunft übernimmt. 

Helge hat hier die Koordinierung übernommen und seit dem letzten DRat haben zwei 
Kursleiter*innenberater*innenkreise stattgefunden. Es ging vor allem um die Neukoordinierung und 
Ausrichtung des Gremiums und es wird im nächsten Termin wieder in die inhaltliche Arbeit 
eingestiegen. 

Veranstaltungen 

Jugendkorbinianswallfahrt: (Simon) 

mailto:fschneider@kjg-muenchen.de
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Bei Jugendkorbinian 2023 haben wir den den Gottesdtíenst zum Motto ‘DU bist das Thema’ gestaltet 
und viele positive Rückmeldung bekommen. 

Dieses Jahr findet Jugendkorbi  am 16.November statt und soll wieder in Freising sein. Die 
Gottesdienstvorbereitung übernehmen die BDKJ-Mitgliedsverbände gemeinsam, wir sind durch die 
Vroni im Vorbereitungsteam vertreten. Beim Jugendfestival wollen wir als KjG dieses Jahr wieder mit 
eine Aktion oder Stand vertreten sein. 

Ski- und Freizeit-Wochenende: (Dani und Kathi) 

Im Oktober findet das erste gemeinsame Planungstreffen mit dem e.V. an.  

Im Januar hat das Ski- und Freizeitwochenende stattgefunden. Die Teilnehmer*innenanzahl war sehr 
gut, doch leider wieder hauptsächlich von e.V. Mitgliedern. Die Aufteilung der Zuständigkeit auf eine 
DL + eine Person aus dem Senat habe ich als sehr sinnvoll erachtet, da ich mich um die 
Organisatorischen Aspekte (MiDa Veranstaltung, Hausbuchung, Kommunikaiton e.V.-Vorstand) 
kümmern konnte während Kathi sich um Themen wie die Werbung gekümmert hat. Die 
Zusammenarbeit mit dem e.V. war teilweise kompliziert, da keine feste Kommunikaitonspartner*in 
feststand und es somit vereinzelt zu Missverständnissen kam. Für die nächsten Ski-und-
Freizeitwochenenden gibt es schon Überlegungen, wie die Teilnahme von KjG Mitgliedern noch 
gesteigert werden kann. 

Kurwochenende: (Simon) 

Keine Ereignisse seit der DiKo. 

Vom 7.-9. Juni wird auch dieses Jahr das Kurwochenende auf dem Zeltplatz in Mammandorf stattfinden. 
Ein Wochenende ohne großes Programm, zum Entspannen, Wohlfühlen und Lagerfeuer genießen. 

St. Martinspiel: (Vroni und Andi) 

Kontakte und Informationen wurden weitergegeben. Nach der Sommerpause suchen wir nach 
Menschen, die uns bei der Gestaltung des diesjährigen Martinsspiel helfen möchten. 

Vroni hat federführend die Organisation übernommen. Die Zusammenarbeit mit der Dompfarrei lief 
reibungslos. Die Suche nach Schauspieler*innen hat sich als schwierig erwiesen und hätte früher 
beginnen müssen. Letztendlich waren aber genug Leute da, das Spiel war für die teilnehmenden Kinder 
ein Gewinn und die KjG war als Kinder- und Jugendverband für eine breitere Öffentlichkeit sichtbar. 

 

Spirituelle Angebote (Vroni und Andi) 

Spirituelle Angebote haben noch nicht stattgefunden, neue Projekte werden beim nächsten Treffen mit 
den SAS geplant und ausgearbeitet.  

Siehe die Ausführungen zum SAS Spiritualität 

Mini Lichtmess (Vroni und Andi) 
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Termin für Mini Lichtmess ist der 04.02.24. St. Benno ist bereits reserviert, allerdings ist noch nicht 
klar wie viele Räume wir bekommen. Deswegen behalten wir im Auge ob die räumlichen Kapazitäten 
für Minilichtmess ausreichend sind. Werbung soll dieses Jahr frühzeitiger als letztes Jahr verschickt 
werden um die Teilnehmer*innen Zahl noch mal zu steigern.  

Mini Lichtmess hat am 4. Februar unter dem Motto “Komm mit uns auf Schatzsuche” stattgefunden. 
Es waren gut 80 Ministrant*innen da. Leider hatten sich viele nicht vorher über die MiDa angemeldet, 
was die Planungen erschwert hat. Insgesamt ist es aber sehr gut gelaufen und die Minis hatten viel 
Freude an Workshops wie Pralinen-Herstellen, Musikquiz, Buchmalerei, Brotbacken, Wikingerschach 
und dem obligatorischen Werwolf-Spiel. Die Räumlichkeiten in St. Benno haben sich als nicht mehr 
optimal herausgestellt, da nicht mehr das ganze Pfarrheim genutzt werden kann. Hier wird überlegt, 
vielleicht einen anderen Veranstaltungsort zu suchen. Die Vesper zum Abschluss war wie immer sehr 
stimmungsvoll. 

CSD: (Vroni) 

CSD hat erfolgreich stattgefunden und ist auch fürs nächste Jahr wieder geplant. Bis zum nächsten CSD 
wird es unterschiedliche Veranstaltungen vom AK Q des BDKJ MuF geben, an denen die KjG auch 
beteiligt sein wird.  

ME Wochenende: (Flo) 

Das ME-Wochenende findet von 16.02.-18.02.2023 statt. Im Moment wird noch ein Vorbereitungsteam 
gesucht. Bei Interesse bitte an fschneider@kjg-muenchen.de schreiben. 

Das ME Wochenende hat wieder in Joseftal stattgefunden. Es waren insgesamt knapp 20 Personen 
dabei. Es war wie die letzten Jahre wieder ein super Vernetzungswochenende bei dem viele neue 
Ansätze für die ME Arbeit entwickelt wurden. Abends gab es ein gemütliches Zusammensein und am 
Sonntag sind wir dieses Jahr als Abschluss gemeinsam ins Winkelstüberl gefahren. 

Auch nächstes Jahr wird es wieder ein ME Wochenende geben, also markiert euch den Termin gleich 
im Kalender: 14.03-16.03.2025 

AKW Party (Simon) 

Keine Ereignisse seit der DiKo. 

Die AKW-Party nach der Herbstkurswoche mussten wir leider kurzfristig aufgrund des Schneechaos 
absagen. Am 27. April findet die nächste AKW-Party statt, zu der alle Teilnehmer*innen der Herbst- 
sowie Osterkurswoche herzlich eingeladen sind. 

72h Aktion (KjG Frühjahrsputz in der Stadt) (Dani) 

Die Müllsammelaktion musste aufgrund der zu späten Werbung leider verschoben werden. Hierfür 
haben wir uns als Planungsteam für den Termin während der 72h Aktion entschieden. Wir wissen, dass 
die Beteiligung wahrscheinlich geringer sein wird als bei einer separaten Aktion, wollen fanden aber 
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den Termin trotzdem deutlich besser. Das nächste Planungstreffen ist nach Berichtsschluss, darüber 
wird mündlich ergänzt. 

Die Aktion steht kurz bevorsteht. Es wurde Werbung über den Nikolaus-Verteiler geschickt und wir 
versuchen die Werbebildschirme in den Öffis zu bespielen. Die Rückmeldungen begeistern uns sehr. 
Schulen, Kindergärten, Horts und Familien, die keine sonstigen Kontakte mit der KjG haben, sind 
angemeldet, teilweise auch mit großer Teilnehmer*innenanzahl (58 Personen aus einer Schule). Eine 
Zusammenarbeit mit dem SAS-Mitgliedergewinnung ist geplant. Leider ist bis jetzt nur eine KjG Gruppe 
angemeldet, also macht gerne noch Werbung und meldet euch als ME/OG/EiMis/KLK an.   

 

 

Sonstige Veranstaltungen (Flo)  

Diese Zuständigkeit haben wir neu hinzu genommen, um einzelne Veranstaltungen und 
Zuständigkeiten die davor nicht genau angebunden waren zu verorten. 

Im Rückblick ist dies eine sinnvolle Art und Weise genau die einzelnen Veranstaltungen und 
Zuständigkeiten im Blick zu behalten. 
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Geschäftsverteilungsplan (GVP) Stand 31.07.2023 

Florian Schneider: 

- Kurswochenmanagement 
- Wahlausschuss 
- Präventionsbeauftragte 
- KLA 
- Sonstige Veranstaltungen 
- Fachzuständigkeit Bildungsreferent*in 
- Bildungsteam 
- Satzungsausschuss 
- AK KjGefeiert 
- Level up Wochenende 
- ME Wochenende 
- Dekanate und Ortsgruppen: 

- Perlach 
- Bogenhausen 

 

Basti Reckert: 

- Ö-Team 
- E.V. 
- Trägerwerk (mit Dani) 
- Einsichtnahmebestätigung (mit Franzi) 
- Begleitung Maryna 
- Begleitung Verbandsreferent*in 
- KLK Mini AK 
- Webmaster*innen 
- KjG LAG Bayern 
- AK KjGeNERDet 
- SAS Schutzkonzept 
- Dekanate und Ortsgruppen: 

- Trudering 
   

Franziska Bruggmoser: 

- AK Kisa 
- SAS SOS 
- SAS Nikolausaktion 
- Einsichtnahmebestätigung (mit Basti) 
- Dekanate und Ortsgruppen: 

- St. Katharina 
- Zeltlager Milbertshofen 
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- Am Hart TL 
- Innenstadt 
- Freimann 
- Forstenried 
- Holzkirchen 
- Giesing 

 

Simon Reich: 

- AK Sommerfahrt 
- BDKJ MuF 
- Jugendkorbi 
- Einzelmitgliederkonferenz 
- AK App 
- Kurwochenende 
- AKW Party 
- Dekanate und Ortsgruppen: 

- FFB 
- Pasing 
- Laim 
- OG Mittersendling 

 

 

Veronica Seidel: 

- CSD 
- Mini-Lichtmess (mit Andi) 
- Konzeptionierung Geisterstelle (mit Andi) 
- Spirituelle Angebote (mit Andi) 
- SAS Spiritualität (mit Andi) 
- St. Martin Spiel (mit Andi) 

 

Andreas Spöttl: 

- Mini-Lichtmess  
- Konzeptionierung Geisterstelle  
- Spirituelle Angebote  
- SAS Spiritualität  
- St. Martin Spiel  
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Daniela Kistler: 

- Trägerwerk (mit Basti) 
- Datenschutz 
- 72 Stunden Aktion (KjG Frühjahrsputz in der Stadt) 
- SAS Mitgliedergewinnung 
- Ski- und Freizeitwochenende 
- BDKJ RM 
- Senat 
- Bundesebene 
- Dekanate und Ortsgruppen: 

- FeSch 
- Nymphenburg 

 

 


